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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr.SI.
Donnerstag den 14. März 1878.

<!244->i) Nr. 1317.

Studentenstiftung.
Vom Beginne des zweiten Semesters des

^uljahres 1877/78 kommt der sechste Platz
er vom Gymnasium an auf keine Studienabthei'

<A beschrankten Mathias Sluga'schen Studenten,
'"'lung jährlicher 62 st. 14 kr. zur Besetzung.
. Hum Genusse sind berufen Studierende aus
^sluga'schen väterlichen und Krol'fchen mutter-
im 9 ^"^Verwandtschaft aus dem Dorfe Jauchen
be l t t " Veznle oder auch sonst woher, — nach

««Absterben sonstige Verwandte, — in deren
^Ulanglung Studierende auS dem Dorse gauchen,
^ û » sohin Studierende aus Krain überhaupt.
Hit ^ "ber um diesen Stiftplatz haben ihre

l dem Tausscheine, dem Dürftigkeit«, und Im<
^^szeugnisse, dann mit den Studienzeugnissen
als s ^ " ^ ^ " Schulsemcstern, und im Falle,
veiz» ^ Stipendium auS dem Titel der An-!
H andtschaft beanspruchen, mit dem legalen

"""bäume belegten Gesuche

. b i s 10 . A p r i l 1 8 7 8
<wege der voraesetzten Studiendirection Hieher

^""reichen.

^aibach am 10. März 1878.

^>^^«. Aanäesressierunss für Hiram.
^ ^ 1 ) Nr. 797.

^ . / 7 " diesem k. t. Landesgerichte sind zwei
^ 3 "Puncten - Stellen mit den Bezügen der

' ^"gbllaffe in Erledigung gekommen,
schliß ^ " " b e r uni diese Stellen, und rück-
bti ei ^ "^ U'n bie im Falle einer Uebersctzung
^d iun^ ^zirksgerichte e.ledigten Bezirksgerichts.
^^nctensteUen, wollen ihre gehörig belegten Ge.
^Ndrgs^ ^ ^ " auch die volle Kenntnis der
^bigen A " "Zuweisen »st, im vorschrifts-

^ M t s . ' ^ s 28. M ä r z 1 8 7 8
" " embrmgen.

"̂dach am 10. März 1878.

^ ^ n . HanäesaeriHk-Vriisläium.

^ ) Nr. 625.

.Bezilksrichter-Stelle.
^zitksr? ^ ^ Bezirksgerichte Gurkfeld ist die
HangH^S te l l e mit den Bezügen der V I I I .

Die N ^ Erledigung gekommen,
gehörig l, ^Werber um diese Stelle wollen ihre
^"Ntnis ! ^ " ^s"ch l unter Nachweisung der
^ Vort ! kutschen und slovemschen Sprache

und Schrift im vorfchrijtömäßigen Wege
^ b t l n ^ ^ 2 9 . M ä r z 1 8 7 8

K k ^ ^ t e n Präsidium einbringen.
^ 1 i ' ^^eisgerichts.Präsidium Rudolfswerth

^ Nr. 427.

N°m, Kundmachung.
^cht , >>'/'Bezirksgerichte Kronau wird bekannt
^ d e r ° " ^g inn der Erhebungen zum

^ r h ^ eines neuen Grundbuches
> d^ ^ teuergemcinde K r o n a u

'^Ktzt ist. ^4. M ä r z 1878

l ^ Ä l ^ b"ber alle jene Personen, welche
^^Nteress ^ ^ " Besitzverhä'ltnisse ein recht,
ŝtiw in d» ^ "^ " ' aufgefordert, von diesem

lliit^len ^ ^ von der Gemeinde Kronau hiezu
d°t"H und n^u "scheinen und alles zur Auf-

» l > n Ehrung ihrer Rechte Geeignete

' "«geiicht Kronau am 10. März 1878.

(1172—3) Nr. 81.

Lehrelstelle.
An der nun zweiklassigen Volksschule in

Loitsch ist die zweite Lehrerstelle mit dem IahreS-
gehalte von 450 f l . nebst freier Wohnung fogleich
zu besehen.

Gehörig belegte Gesuche um diese Stelle sind
l ä n g s t e n s b i s 1 7 . A p r i l 1 8 7 8

im W:ge der vorgesetzten BezirkSschulbehörde beim
Ortöschulrathe in Loitsch einzubringen.

K.k.Bezirlsschulrath Loitsch am 6.März 1878.
Der l. l. Bezirtshauptmann als Vorsitzender:

varon «ussi«.
(1115—3) 3ir. 2628.

Kundmachung.
Vom Magistrale Laibach wird kund gemacht,

daß die Wählerlisten der ersten Wahlgruppe des
Morastlulturausschusses, welche Gruppe die Grund-
besitzer des MorastkultUrgebieteS in den Katastral-
gemeinden Tirnau, Karlstädter- und Gradischa«
Borstadt Laibachs und Stefansdorf, der Umgebung
Laibachs, umfaßt, in der geit vom 2. bis inclus.
30. März 1878 im magistratlichen Expedite auf-
liegen, woselbst sie in den gewöhnlichen Amts-
stunden beliebig eingesehen werden können und
wo auch in der Zeit vom 22. bis 30. März d. I .
allfällige schriftliche oder mündliche Einwendungen
gegen die Richtigkeil derselben werden entgegen
genommen werden.

Stadtmagistrat Laidach am 26. Febr. 1878.

(«85-3 ) Nr. 18,342.

Kundmachung.
Der Magistrat findet zur Verhinderung mög«

licher Unglücksjälle durch schnelles und unvorsich-
tiges Fahren sich bestimmt, zu verordnen, baß das
Einlenken in die Spital- und in die Schustergasse,
sowie daö Befahren dieser beiden Gassen bei Tag
und Nacht nur im Schritt «folgen dürfe.

Dieses wird mit dem Beisatze zur allgemeinen
Darnachachtung kund gemacht, daß gegen die Ueber«
treter dieses Verbotes nach den bestehenden Straf-
normen vorgegangen werden wirb.

Stadtmagistrat Laibach am 14. Februar 1878.

(1222—1) Nr. 39.

Concursausschreibung.
Infolge Verordnung des Generalkommandos

in Ngram, als Grenz-LandeSverwaltungs-Behörde,
vom 25. Februar l. I . (Abth. Inneres, Nr. 2820)
und auf Grund des tz 4 der k. und k. Verordnung
vom 15. Jun i 1873 wird zur Wiederbesehung
der Distriktsthierarzten-Stelle mit dem Sitze in
Ogulin, und der Bezirlsarzten«Stelle beim Bezirk»,
amte in Kostanjevac und Ralovac der Concurs
ausgeschrieben.

Der Thierarzt rangiert in die X . Diäten-
klasse, und bestehen dessen Bezüge in 600 st. jähr-
lichen Gehaltes und in einem Naturalquartier, be-
ziehungsweise in Ermanglung dessen im Quartier-
geld von 100 fi. jährlich.

Die Bezirlsärzte stehen in der X . Diäten,
klaffe und haben einen Gehalt von 600 ft. jähr«
lich, Naturalquartier, oder in Ermanglung dessen
das Quartiergeld von 100 f l . jährlich.

Und auf Dienstcsreisen, waS oft im Jahre
geschieht, gebürt dem Thierazte alS auch dem Be-
zirköarzte daS Meilen- und daS nach der Diäten-
klaffe bemessene Taggelb.

Die intcllectuellen Erfordernisse sind:
beim Thier'rzt daS thierärztliche Dip lom;
beim Bezirksarzte das Magisterium der

Chirurgie.
Außerdem wird die Erlangung diefcr oder

jener Stelle dadurch bedingt, daß der Bewerber
von untadelhaftem sittlichem Betragen sei und voll.
kommene Kenntnis der kroatischen Sprache habe.

Bewerber um diese Stellen haben, bafern
sie bereits in Staatsdiensten stehen, ihre gehörig
instruierten Gesuche bei ihren unmittelbar vor-
gesetzten Behörden

b i s 15. A p r i l 1 8 7 8
einzureichen; die betreffenden Behörden aber wollen
diesen Gesuchen noch die QualificationSliste zulegen
und sie biS 20. April der DistriktSleitung zu-
kommen lassen.

Alle andern Bewerber aber mögen ihre mit
den erforderlichen Documenten und überdies noch
mit dem von der competenten Behörde ausgefertig-
ten Sittenzeugnis instruierten Gefuche biS zum
obigen Termin direkt Hieher übersenden.

K. k. Distriktsleitung in Ogulin am ?ten
März 1878.

(1184—1) 3tr. 1597.

Mctal-Vorladung.
Nachstehende Parteien werden aufgefordert, ihre

Erwerb- und Einkommensteuerrückstände, a lS:
Josef Hinschgrr. Gastwirth und Biloerverschleißer in

Vresiach. ucl Art. 38 und 39, an Erwndsteuer
pro 1«7? mit 15 st. 81 kr,, Einkommensteuer mit
15 f l . 50 l r . ;

Johann Kovak, Hutmncher in Feislriz Nr. 85, »6
Art. 90. Erwclbstcuel pro 167? mit 5 f l . 27 kr.;

Mathias Potocnil, Schuhmacher in Feistriz Nr. 64,
aä Art.l>1, Elwellistcucl pro 1K77 mit 2 fl.69kr.,-

Franz Supam, Schuhmachrl in Moschna, »ä Art. 32,
an Erwclbstruel pro 1877 mit 5 fi. 27 kr-

Jakob ttlalj, Schuhmacher in Radmannsdorf, «ul
Art. 130, Erwerbsteuer pro I87L und 1877 mit
5 f l .2 t t ' / . kr.;

Maria Reßmann, Greislerin in Sgosch, uä Art. 134,
an Erwerbsteucr plo 1877 mit 10 ft. 54 lr.,

binnen 14 Tagen

beim Steueramte Radmannsdorf um so gewisser
zu berichtigen, widrigens die Gewerbe von amts«
wegen gelöscht werden.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Nadmannsdorf
am 6. März 1878.

(1089—3) 3tr. 1478.

Mctal-Vorladung.
Nachstehende Gewerbsparteien, bekannten und

unbekannten Aufenthaltes, werden hiemit ausgefor-
dert,

b i n n e n 14 T a g e n ,

von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an gerechnet, die Erwerb' und Einkommensteuer
sammt Kliegözuschlag, Landesumlagen und Han-
delskammerbeiträgen bei dem k. l . Steucramte in
Stein bei sonstiger amtlicher Löschung der Vewerbe
einzuzahlen, als:

1.) Johann Ral von Nutsch C.. Nr. 4, Wirth, Steuer-
gemeinde E t . Mart in Ar t . ,Nr . 27, «n Erwerb-
und Einkommensteuer 7 fi. 61 lr.

2.) Maria Urbanc von Vlunlendorf L..Nr. 43, Vilcke-
rin, Eteuergemeinde Munlendorf Urt.-Nr. 73; der
Rückstand besteht für die I a h « 1877 und 1878
an Erwerb« und Elnlommenstcuer in 7 fi. 61 kr.

3.) Johann Orobolstl von Sladomle E.-Nr. 71, Wirth
und Epejereiwarenhündler, Steuergem. Radomle
Art. «Nr. 6U/69; der Rückstand besteht für da«
I I . Semester 1«75 an Erwerb- und Einkommen-
steuer in 8 ft. 74 ' / , lr.

4.) Joses Pilolii! von Stein l l. 'Nr. 8. Vatllcr. Gteuer.
gemeinde Stein Nrl.-Nr. 539; der Rückstand be-
steht für die Jahre 1877 und I. Gemester 1878
an Erwerb« und Einkommensteuer in 9 ft 49»/ ^

b.) Ianaz «uiar von Stein (5. .Nr. 17, Schuster'
Gteucracmeinde Stein « r t . ,N r . 685; der Rück-
stand besteht für die Jahre 1877 und l . Semester
1878 an Erwerb, und Einkommensteuer in 9 fl.
50 kr.

6.) Josef Hudoblunil von Gtein E.-Nr. 8. Kschler.
Steuergemelnde Stein N r t . . R r 699- der Rück-
stand besteht für die Jahre 1877 und' I . Semester
1878 an Erwerb« und Einlommensteuer ln 9 fi.
50 kr.
K.l.VezirlShauptmannschaft Vtein am 25sten

Februar 1K7K.



514

A n z e i g e b l a t t .
(1230—1) Ni. 1749.

Zweite exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten

Termines wird am
8. A p r i l 1 8 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen Berhandlungssaale in Gemäß-
heit des Edictes vom 3 1 . Dezember
1877, Z. 11,602, zur zweiten exe«
cutiven Feilbietung der dem Valentin
Vokau gehörigen, in der Krakau«
Vorstadt liegenden Hausrealität Consc.»
Nr. 51/au geschritten werden.

Laibach am 5. März 1878.

(1224—1) Nr. 852.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l . Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. k.
Finanzprocuratur in Laibach M o .
schuldiger 317 st. 94 kr. sammt An-
hang die exec. Versteigerung der dem
Franz Zweck gehörigen, gerichtlich auf
5100 si. geschätzten Hausrealität
Eonsc.-Nr. 11 in Hühnerdorf und
des auf 1400 ft. geschätzten, im ma»
gistratlichen Grundbuche gub Rcts.»
sir. 949 vorkommenden Terrains am
Golouzberge, bewilliget und hiezu drei
Feilbietungü-Tagsützungen, und zwar
die erste auf den

2 9 . A p r i l ,
d« zweite auf den

27. M a i
und die dritte auj den

1. J u l i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Berhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandobjette bei der ersten
und zweiten Fnldletung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsdedinqniffe, wor
nach insbesondere jeder Licitant, mit
Ausnahme des Aerars, vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zu-
handen der Licitationskommission zu
erlegen hat, sowie das Schatzungs-
protokoll und der Grundbuchseftract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 16. Februar 1878.

(992—3) Nr. 1136.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der kraini<

schen Sparkasse in Laibach (durch Herrn
Dr . Suppantschitsch) die efec. Verstei-
gerung des aus Namen Friedrich Karl
Vilhar in der krainischen Landtafel
vorkommenden, gerichtlich auf 17657 ft.
15 kr. geschätzten Gutes Steinberg
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf
den

8. A p r i l ,
die zweite auf den

13. M a i
und die dritte auf den

17. J u n i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, im

diesgerichtlichen Berhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<, Vadium
zuhanden der Licitationslommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchseftract
lönnen in der diesgerichtlichen Registra»
tur eingesehen werden.

Laibach am 12. Februar 1878.

(1113—2) Nr . 1088.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l . Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Anfuchen des Franz
Doberlet zur Einbringung seiner For»
derung per 91 ft. sammt Anhang die
executive Versteigerung dcr gerichtlich
auf 3000 st. geschätzten, der Iosefa
Kutiaro und rücksichtllch ihrem Ver-
lasse gehörigen Hausrealltät Consc.,
Nr. 76 in der Gradischavorstadt be-
williget und h«zu die erste Feilo«-
tungS-Tagsatzung auf den

1. A p r i l ,
die zweite auf den

6. M a i
und die dritte auf den

17. J u n i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, i n
Verhandlungssaale dieses k. k. Landes-
gerichtes uut dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrealitäl bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schäyungswetth, bet
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeden werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licttant vor
gemachtem Anbote ein 10"/« Vadium
zuhanden der Licitationskornnnssion
zu erlegen hat, sowie das Schätzungö-
protokoll und der GrundduchSeftract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laidach am 16. Februar 1877.

(225—3) Nr. 8236.

Bekanntmachung.
Dem Georg Püsel von Unlerwaldl, un»

bekannten Aufenthaltes, rücksichtlich dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde über
die Klage äs pras». 14. Dezember 1877,
Z. 8236, des Johann Küre von Unter-
waldl Nr. 14 wegen 92 ft. 90 lr. Herr
Peter Peise von Tschernembl als Kurator
»<' actum bestellt und diesem der Klags-
bescheid, womit zum summarischen Ver-
fahren die Tagsahung auf den

27. M ä r z 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr. hlergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. t. Vezirtsgericht Tschernembl am
29. Dezember 1877.

(!2l5-3) Nr. 899.

Zweite exec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das hierorlige Edict

vom 24. Dezember 1877, Z.5867, wird
bekannt gemacht, daß zu der in der Execu>
tionssache des Johann Tomazin von Koilsch
gegen Andreas Kamensel von Schwarzen-
berg poto. 200 ft. mit dem Vescheide vom
24. Dezember 1877. Z. 5867, auf den
16. Februar 1878 angeordneten Realfeil-

bietung lein Kaufluftiger erschienen ist,
daher zur zweiten auf den

16. M ä r z 1 8 7 8
angeordneten Feilbielung geschritten wird.

K. l . Bezirksgericht Id r ia am 17ten
Februar 1878.

(1188—3) Nr. 2420.

Zweite ezec. Feilbietung.
Pom t. l. Bezirksgerichte Loitsch wlrd

im Nachhange zu dem Edicte vom I8sten
August 1877, Z.7615, in der Executions-
sache des l. l. «?teueramtes Koilzch (uom.
des h. l . l. Aerars) gegen Josef Pruoii
von Nlederdorf polo. 52 ft. 1 lr. s. A.
belannl gemacht, daß zur ersten Realfeil-
bletun^S'Tagsatzung am 22. Februar l. I .
leln Kauflustiger er>chienen ist, weshalb am

22. M ä r z 1 8 7 8
zur zweiten Feilbiclungs-Ta^satzung ge-
schritten werden wlrd.

« . l. Hezlrtegencht Loilsch am 26sten
Februar 1878.

l1187 3) Nr. 2419.

Zweite ezec. Feilbietung.
Bom l . l. lUrzirlsgerichte Uolljch w.rd

lm Nachhange zu dem EolVle vom I9lcn
September 1877, S. 7<07, ln der Er>cu>
ll^nsiache dcs Hernl Dr Eduard 4)cu,
«ldoolal in Äoelsbclg, gegc» Franz Maörl
von Vroo Nr. 124 M o . 500 ft s. A
bctannt gemache, daß zur er^en Uiealscil
vleluligS'HagiatzlMg am 22. ,sco>,uac l. I .
lein ttausiustlgel evichttncn »sl, wcshalv am

2 2. M a l z 1V7«
zur zwetten Fellbi^ungs > Tagzatzuug gc»
schrlltcll werdc» wlro.

>i. l. ^vezlrtsg.clcht «oitsch am 25sl>n
Frbluar 1tt<6.

(119o ö) Nr. 2422.

Zwette exec. Feildletung.
Nom t. l. vczlllsgcrlchte l̂)ll>ch wlio

im Nachhange zu dem Edicle vom 20>ltn
Scplember 1878, H. U0b<i, i i. der Efecu-
tiottssachc d«s l. t. Steuerallttes Uollsch
^uom. deS h l. l . AeralS) ge^cn zllnlon
^elriö von Marlmsvach N l 37 ̂ cio.
39 ft. 9-5 tr. s. H velaünl gemacht, daß
zu,.' ersten rzcec.Realjellblelunge T^g^tzun^
am 22. Heoruac l. I . lein Kauiluillger
e^chlenen ist, weshalb am

2 2. M ä r z » 8 7 8
zur zweiten ezcec. Nealseilblelungs - Tag-
satzung geschritten werden wird.

K. l. Vezlrlogericht Uoilsch am 24sten
Februar ltt7U.

( 1 1 9 4 - 3 ) Nr. 24<i1.

Zweite ezec. Feilbietung.
Dom l. t. Oezlrlsgeiichic Bottich wlrd

im Nachhange zu dem Eoicte vom I8ten
August 1877, Z. 7614, in der Executions-
sache des l. l. Steueramtes loilsch ^uom.
beS hohen l. l. Aerars) gegen Thomas
Straj lsar, nun Maria Mülc von See-
dors Nr. 33 , pow. 46 ft, 58 l r . s. A.
belannt gemacht, daß zur ersten Realfeil«
bietungs'Tagsatzung am 22. Februar l. I .
lein kauflustiger erschienen ist, weshalb am

22. M ü r z l 8 7 8
zur zweiten Feilbietungs« Tagsatzung ge-
schritten werden wird.

K. t. VezirtSgericht Loitsch am 26sten
Februar 1878.

(1024—3) Nr. 5<:9.

Hzecutive Feilbietungen.
Ucocr Ansuchen des Fräulrin Fanny

Aiudelsic von Feislriz (durch den M^chl.
Haber Herrn Ignaz Wulscher von Sl .Var-
thelmä) wlrd die Vornahme der exec. Fell-
bietung der auf 530 fi. geschätzten Realität
des Iernej Vaibo von Prem, uuli Urb..
Nr. 20 »ä Herrschaft Prem. bewilliget,
und werden die Tagsatzungen auf den

3. U p r i l ,
3. M a i und

13. J u n i 1878
mil dem Vedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Gchähwerthe wird hintan»
gegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 25sten
Jänner 1878.
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(N90-l) Nr. 2743.

Ilveite exec. Feilbietung.
Vom l. s. Bezirlsgerichle völsch

^lo im Nachhange zu dem Edicte vom
^ Oktober 1877, H. 8893, in der
Mutionssache der minderjährigen Josef
" « M m Erben von Zirlniz (dnrch Dr .
""') gegen ^ulas Uröiö von Seedorf
Mo. 105 fi. f. A. bekannt gemacht, daß
"listen e^ec.Realfeilbietungs.Tagsatzung.
"ll i-Mürz l. I . lein Kauflustiger erschle.
"" '!'<, weshalb am

29. M ä r z 1 8 7 8
"zweiten Feilbietungs-Tagsatzung ge«
lMten werden wird.
M ^- l- Bezirksgericht Loitsch am 2ten

^ / ^ l ) ^ . 1065.

^Ntte exec. Feilbietllng.
... Vom l. l. Bezirksgerichte Idr ia wird
^ " M gemacht:
^ Da zu der in der Execulionssache

l ltatharina Podlrajsel von Godowilsch
«'«n die «»ton Tratnil'schen Erben von
," , Mo. 2546 fi. 87 lr. o. «. e. mit Ve<
? vom 29. Jänner 1878. H. 507,

»>« !< ^^' Februar d. I . angeordneten
^'lcn Feilbietung der im Grundbuche »<j
Schaft ^oitsch «ud Urb.'Nr. 257 und
, .", "orlommenden Realitäten tcin Kauf-
^'»er erschienen ist. so wird zu der auf

, 2 7. M ä r z l. I .
,Nl°t>neten dritten erecutioen Feilble.

,̂<^ ^ l- Bezirksgericht Idr ia am 26sten
' - V " 1878.
^ ^ 7 - - l ) Nr. 22.128.

Uebertragung
kzecutwer Feilbietung.
gttick?^ '' ' ' stüdt.-delsg. Bezirks.

^ »n Laibach wir^ bekannt gemacht:
Finn, ""be üblr Ansuchen der t. l.
sih.""^l°curalur in ^aib^ch die mit Vc.
°"s dm"ü U I " " l»77, Z, 15.907.
1 D, ' ^ltober. 3. Nooen,ber und
bltlu, " ^ ^ ^ angeordnete exec. Heil.
büchrl ^ ^ ' " I " l t t Hokkvar von Piautz.
^ l t ^ ^ / ' N " . "Us 5829 si. «rschahten
""t>309 ^ ^ ^ ' Urb.-Nr. 5^8

»ä Sonneg^, aus den
27. M ü r z .
2 7. - p r i l und

"iil h" ^ "on 10 bis 12 Uhr. hiergerlchls
"ttdtn ^ " " ^ ^ Anhange übertragen, und
!<lr°i5u?i °" btit>e Theile und die Tabu-

ft t?<? "trslündl^et.
"" 5 5 ,̂ "''deleg. Bezirksgericht Laibach
> < < ^ e r 1877.

^ ^ ) Nr. 4271.

lh^s. ^lecutive
VAten-Versteigerung.

^ k b t l ^ - l - Bezlrssgerichte Großlaschiz
. lls s,?" »emacht:
'Ntes V'" über Ansuchen des l. l. Steuer.
« ^ r s ? " ' ^ i (in Vertretung deS hohen
^ a s M ^l ^ c . Versteigerung der dem
2 ^ «u 2?^°«." ^ " " " schiirigen. ge.
l«,^ 5°be «I. ^ ««lchühten. im Grund.

! " ° l n n , ^ b'Nr. 1 . wm. IV, sol. 1,
>>. kill,!,,. " i la t bewilliget und hiezu

ttstt «7f d?^°al°lzungen, und zwar

" " d l « ^ 4. M a i

^ " d ^ " " l " i 8 7 8 .
^lclle ?"°»s um 10 Uhr. im
^ °̂ den ^ dem Anhange angeord.
^ ? t n ' °aß die Psandrealität bei
^ ! " Übt. . le i ten '^eildietung nur
^ " k ? ^ al>. " Schühungswerlh. bei

3fttbtn ° ""lh unter demselben
> K Lich,u"ben wird.
y<"< ' "onsbedingnisse, wornach
H 'in H ^ Licitan" vor gemachtem
> K'^om3^),-Radium zuhanden der

^ ^ lz^tolol l und der Grund.
1. 5., ^ r o 3 " . ^" der diesgericht.

^ ' ^ i l t « ^""schtn werden.
^ K r i c h t Orohlaschiz »m

(1183 1) Nr. 750

Neuerliche Tagsatzungen.
Mi t Bezug aus das Edict vom 30sten

November 1877. Z. 484b, wird bekannt
gemacht, daß die in der sxecutionssache
des stranz Burthard (durch Dr. Üzum-
pelit von Wiener-Neustadt) gegen Johann
Warl vulßo Beuc von Sleinbüchel pow.
876 ft. 24 lr. c. 8. e. mit Bescheid vom
30. November 1877, Z. 4845, auf den
13. Februar, 13. März und 13. April
1878 angeordnet gewesene und infolge
des dagegen «om Executen eingebrachten
Recurses frustrierte Fcilbielung der Reali»
litten Post Nr. 69, 221, 328, 132, 366
»ä Herrschaft Radmannsdorf neuerdings,
da der Recurrent mit seinem Begehren in«
folge Erlasses des f. l. ObeilandeSgerichles
Oraz vom 6. Februar 1878, Z. 1467,
abgewiesen wurde, auf den

27. M ä r z ,
2 7. A p r i l und
1. J u n i 1 8 7 8 .

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hiergerlchls mit dem vorigen «nhange an»
geordnet worden ist.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf
am 15. Februar.

(1211—1) Nr. 448,

(5fecutive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte E>jg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Nnsuchcn der l. l. Finanz»

procuralur die cxcc. Bcrstcigcnmg der dem
Leopold Macl, resp. Marianna Maci von
Videm gehörigen, gerichtlich auf 6015 ft.
geschätzten, im Orundbuchc kä Pfarrgilt
MannSburg 8ub Urb.-Nr. 109'/ , u. 106/c
vo>kommenden Vilalität bewilliget und
hirzu drei Feilbietungö-Tagsatzungen. und
zwar die erste auf den

27. M ä r z ,
die zweite auf den

2 7. A p r i l
und die dritte auf d^n

27. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr. hier-
gcrichls mit dem Anhange angeordnet
worden, d̂ ß die Pfanoiealiläl bei der
ersten und zweiten Fcilbictung nur um oder
über dem Schätzungswerlh, bei der drillen
aoer auch unter demselben hintangegcben
werden wild.

Die tticitalionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zuhanden der
Kicitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schatzungsplototoll und der Orund.
buchsrxlracl tllnnen in der diesgericht.
lichen Nrgistratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Egg am 26sten
Iünncr 1878.

(12l0—1) Nr. 132.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena KruS»
nit (durch Dr. KecSbacher in Uaibach) die
exec. Versteigerung der dem Martin Kruö»
nil von Uniertufstcin gehörigen, gerichtlich
auf 420 f l . und 595 fl. geschützten Rea«
litäten »ub Urb..Nr. 21 , sol. 139 und
Urb..Nr.25. fol. 209 uä Tufstein bewil.
liget, und hiezu drei Fellbietungs«Tag.
sahungen, und zwar die erste auf den

27. M ü r z .
die zweite auf den

27. A p r i l
und dle dritte auf den

27. M a i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Oerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealltülen
bei der ersten und zweiten Feilditlung nur
um oder über dem Schatzlmggwrrlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jed.r Vicitant vor gemachtem
Aobole ein I0petz. Vadium zuhanden der
Kicitalionslommission zu erlegen hat. sowie
die SchNhm'gsprotololle und die Grund-
buchseftracte lünnen in der diesgerichl»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Egg am Uten
Jänner 1378.

(1189-1 ) Nr. 2742.

Zweite ezec. Fcilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte titsch

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
28. Jul i 1877. Z. 6262, in der <ife.
cutionssache der Siloine Spieß und Johann
Iuraöic als Vormünder der minderjühr.
Antonla Tomei«! (durch Herrn Dr. Su-
panlschilsch, Advokat in Laibach) gegen den
Verlaß des Eduard Kanz von Ralel pcw.
100 fi. und 400 fi. s. A. bekannt ge.
macht, daß zur ersten Realfcilbietungs.Tag«
satzung am 1. Mürz l. I . lein Kauftusti»
ger erschienen ist, weshalb am

29. M ü r z 1 8 7 8

zur zweiten Feilbielungs-Tagsahung geschrit-
ten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 2ten
Mürz 1878.

(1162 -1 ) Nr. 491.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. släot.-dtleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrain. Spar.
lasse hier (durch Dr. Suppanlschilsch) die
exec. Versteigerung der dem iiorenz Galiö
von HruSca gehörigen, gerichtlich aus
1019 fi. 60 lr. geschützten, zu HruSovo
Consc.'Nr. 5 gelegenen, im Vrundbuche
Thurn a. «. »ud Urb-.Nr. 24. Rctf.'Nr. 22
vorkommenden Realität bewilliget und hiezu
drei FeilbictungS'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

27. M ä r z .
die zweite auf dcn

27. « p r i l
und die dritte auf den

1. J u n i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealitä«
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die tticitalion6bedingnifse, wornach
insbesondere jeder Kicitanl vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Kicltationslommission zu erlegen Hai, sowie
das Schähungbprotololl und der Orund.
buchScxtracl können in der diesgerichl»
lichen Registratur eingesehen werden.

«. l. städl..delcg. Bezirksgericht Laibach
am 10. Jänner 1878.

(1182-1 ) Nr. 81 .

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte RaomimnS-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Iosefa Ferjan,
Maria Komi und Jakob Mazel (als Erben
nach Margarcth Mazcl von RadiuannS.
dors) die exec. Versteigerung der dem Jakob
Slumanc von Vormarlt gehörigen, gerichl»
lich auf 1948 fl. geschätzten Realitäten uud
Urb..Nr.26 »ä Eorporlschristi.Gilt. Post.
Nr. 35, 216 und 220 »ä Stadtgill Nad.
mannSdors und Auszug.Nr. 233 kö Herr»
schafl Radmannsdorf, wegen schuldigen
200 si. c. 3. c bewilliget und hlezu drei
Fcilbictungs'Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

26. M ü r z ,
die zweite auf den

26. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 7 » ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der hiergerichtlichen Amtslanzlei mit dem
UnHange angeordnet worden, daß die Pfand»
rllllilülcn bei der ersten und zweiten Feil»
bietung nur um oder über dem Schätzungs»
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
ttiritationblommission zu erlegen hat, sowie
die Schähungsprolololle und die Grund«
buchsextracte l0nnen in der diesaericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

Unter einem wird den Satzglüubigern
Ialob Muhooc von Vormarll, Maria Hop

von Lees, Margareth Roschltsch von Do»
braoa bei Veloes. Georg Muhouc von
Vormarl l . VulaS. Margarelh, Franz,
Anton. Marianna und MargarethWalland
aus Vormarlt, Agnes Echillich in Kaibach
hiemit erinnert, daß ihnen wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes zum Kurator
llä kctum Andreas Supan von Vormartt
bestellt wurde und demselben die für sie
bestimmten Fcilbietungsrubrilen zugestellt
wurden.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf am
12. Jänner 1878.

(1173—1) Nr. 477.

Erinnerung
an die Tabularglüubiger Anton D i m l c ,
Matthäus D e i man , Kaspar S e v e r ,
Alenla S t o f i c , Josef S l o f t c . Doltor
T t e r m o l l e und Anton i l e n a r i l ö ,
beziehungsweise ihre allfülligen Rechtsnach-
folger (alle unbekannten Aufenthalles).

Von dem l. l. Bezirksgerichte in Stein
wird dcn Tabulargläubigern Anton Dimic,
Matthäus Deiman. Kaspar Sever. Nlenla
Slofic, Josef Sloftc. Doltor Stermolle
und Anton «enariii, beziehungsweise ihren
allfülligcn Rechtsnachfolgern (alle un«
bekannten Aufenthaltes), hiermit erinnert:

Es habe ttulas Habat von Tvpliz bei
Sagor (Gerichtsbezlrl Littai) wider die-
selben die Klage auf Verjährt- und Erlo-
schenerllärung der auf seiner Realität l»ub
Urb.'Nr. 250'/. . Post.Nr. 87 »ä Grund«
buch D.'R.-O. Eommend» iiaibach haften-
den Iorderungen, und zwar:
1.) der am ersten Satze seit 29. Hornung

1796 haftenden Forderung des Anton
Dimic aus dem Schuldscheine vom
26. Hornung 1796 im Betrage pr.
190 ft. L. W. j

2.) der Forderung des Matthäus Deiman
auf Grund dcS Schuldscheines vom
26. Ollober 1796. haftend am zweiten
Satze, im Betrage pr. 100 ft. L. V . ;

3.) der am dritten Satze seit 7. August
1809 zugunsten des Kaspar Sever auf
Grund des Schuldscheines vom 7ten
Juni 1800 haftenden Forderung pr.
700 fl. L. W.;

4.) der seil 13. Juni 1803 am vierten
Satze aus Grund des Schuldscheine«
vom 6. April 1803 zugunsten deS
Kaspar Sever haftenden Forderung
im Betrage pr. 250 ft. L. W. ;

5.) der am fünften Satze seit 17. August
1807 für Alcnla Sloftc auf Grund
des Schuldscheines vom 3. Juni 18(17
haftenden Forderung pr. 550 ft. D. M ;

6.) der am sechsten Satze seit 12. Ma i
1809 für Josef Sloftc auf Grund oe«
Schuldscheines vom 10. Dezember 1808
intabuliert haftenden Forderung pr.
150 ft. K. W.;

7.) der am siebenten Satze seit 21sten
Dezember 1811 fllr Dollor Vter»
molle laut Protokolles vom 25. «pr i l
1810 haftenden Forderung pr. 54 fi.
58 lr. ;

8.) der am achten Satze seit 28. Ma i
1817 zugunsten des Anton ttenarc'tc'
laut Kaufcontraclcs vom 10. Nooem»
ber 1812 prünolierl haftenden Forde-
rung pr. 400 ft.;

9.) der seit 27. September 1877 für
Anton Lenlltöic laut Protokolles vom
11. September 1817 intabulierl haf.
lenden Forderung pr. 400 ft.,

8u!) i>i-»W. 25. Jänner 1878. Z. 477.
hieramts eingebracht, worüber zur münd.
lichen Verhandlung die lagsatzung auf den

24. M ä r z 1878 ,

früh um 9 Uhr. mit dem Anhange deS
ß 29 a. O. O. angeordnet und den Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Aufent«
h«ltes Herr Johann Leviönil, Hausbesitzer
in Stein, als Kurator »cl n w i u auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, widrigen« diese
Rechtssache mit dem Aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Oerlcht«ord>
nung verhandelt werden würde.

K. l. Bezirksgericht Gtein am 5ttN
Februar 137V.
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<Mes

Mener Mmen-Grchejler,

Nonzert
am 14. und 15. März 1878

(1235) 2—1 im

Tpeisesaale des Hotels
„zur Ttadt Wien".

Anfann 3 Uhr. Entrie 30 kr.

(Hcsucht werden

2000 bis 3000 Cu'ilBII
gcqm Sicherstellung auf ein haus, zweiter Sah-
Posten (1227) 3 - 2

Anträge beliebe man unter: „ ^ . 2 . 2 0 0 0 "
an die Expedition dieses Vlattes zu richten.

(548) 6 - 5 Flüssige

Glyccrin-Kaliseife.
Durch den täglichen Gebrauch dieser Seife

bekommt die Haut eine sammtartigc Weiche,
bleibt imnier acschmeidig weih. und verhütet
das RüutMerdcn. Ein Ilaeon 40 lr,, verlauft

CTT. PlCCOll ,
Upottzeter, Wienerstraße, Laibach.

Hrrrcn-Wäsche,
eigenes Erzeugnis,

solidesti,' A'deit. bester Stuff und zu möglichst
billigem Preise rmpsieblt

C I . Hamann,
Huilptpialf Ur. 17.

?llic5 w,rs! Wäsche qenan nacd Matz und
Wunsch angefertiget unt> nur beslv^ssende Hem»
den verubf '^ t . ,310) 22

Earl S. Till,
Buch- k Papierhandlung,

Naî ,- i^'atz 21 und Unttr dcr
Tranlsche 4.

Ncm, i»rt,crie>> Üager v. Bureau» u Comptoir»
Rcquisltcu, Papier, Tchreib- und Zeichnung^»

Materialien.
Das Neueste in Papicrconfection.

Elessantc Monogramme auf Briefpapieren und
Couucrts. Annahme von Bestellungen auf

Pisitlarten. <10«1) 7

Ein

^rhnillg,
der deutschen und slovenischen Tprache kundig.
14 I ^h rc alt, mit guten Ichulzeussnissen ver«
sehen, findet so^ lM, slufna'ime in dcr Gemischt»
wa«nt»luldlunli des < l̂22N !t—:^

Jos. Krieffl.
i n L a v a m ü n d < W a r n t e n .̂

llxch zu halxu l» b«r

:'.<,'!-^!'g!<ct> wssüe» d<? sHeinbar >!»»- l ^

Äu ^ ".'»dtnzbeha».

Warnung.
Ich Warne hiemit jedermann,

meinem Sohne J o s e f auf
m e i n e n Namen Geld zu
leihen oder ihm sonst einen
Kredit zu schenken, da ich in
keinem Falle für ihn weder
Bürgschaft noch Zahlung leiste.
"ff/) Thomas Pirz,

Vezirls'Wundarzt in Neumarltl.

M.kl«i«l.««schl.«ßMf««WMD»«5 ki»igl. «g«. ,lw.

Klettenworzen - Quint- Essenz
fotoU

Klettenwnrzen-Essenz,
»lltw »<>t unb l t in «Iltugt,eil»»b« ich milden hohen Herrschaften u, demv l PobN,
cu» »»« E«»ra»ch »nlUtMVflhl«. invem bmch diePatentirun, di»«ch!l,eIt undUn«

schädlichleit derselbe» b,nll>ch nach»
Gewiesen ist. Dies« beiden <2sl«n>
»,n sind bi« letzt hie elnziz unsehl»
>««n Vlittel ,ui HtlfieNüNz »an
»luem H««r« u»d V«»«»u«tzs«,
sowie Nefördeinng desielben iiber«
»auut nnb verdonle ich diesen 2r>
f»lg »ur meinen vielen »luHWen
ch»«lsch«n Versuchen in blcl«Mich»
tun«. — Zum gleich,eüiflen V , .
brauch mit obbena»n<en Essenzen
»sserir« ich ble ebeusall» nur »ei

B4C Chinarinden- "^H
Pomade und Oel.

MH d« das Wachitlzum der Haare be»
M l schlennigt, einen schinen Vl»n,
>> «nleiht, lie Schuppen ueililzt u»d
Wll V«re» l«l»«lt Entstehunz u»lhlnd»lt,

W ) i Flc. KlcktennurzeN'Qulnt'
< M <isse,', st. 1 . -
^ 1 Flc, klett,n«»rlcn'«ssen, sl.—.»o
l Igr <2Ia«liegel«5ln«lnben»
« Pomad« fl. 1,50

>̂  »kleiner » » «. l. l,—
»sslacon IhlnarlndtN'Oel l. l.—
> Gt, <ll,in!,rinden'll»«met. <!,—.»«
» Zi, Flacon l echtes Ulölner»l st,—«0

<< » l l . Kl»c°ni w»fs« /st.-.<0

V > . Prei» l st. Oe. W.,
» l !»elch« sich bei Vebiauch zur K«ut»
^W/tll»serv<rnna und sichere Abhilfe
M > gezen alle Mängel der Haut, «ie
M^ G««merspr»ss«n, Lcberflescn, Fin»
M nen, Wimmlrln, Mitesser, Kupfer«
N l stecken ,«,, besten« bewährt, deßhalb
I»I besonder« von den Damen mitV«>
«> liebe angewendet wird. — Zur
Z l schnelleren Nirlunz hle<u gehören
H l «°senmilch.S»ife, 1 Stück 30 kr.

Uair-llilkon
> ^«arverjungungsmilch.

Dieselbe befitzt die wunderbare
<lge»!ch»ft, grauen oder »eiße»
Haaren ihre ursprünaliche ssarbe
wieder,uaeben,doch nicht allsogleich,
tz«nndi«Wilt»na.isterftm«—loT»<
»enernchllich. haic^Millo!, emftfchle
lch »l« da« «»»ine nnd befte ^iitlel
»n diesem Zwecle. welche« ganz un»
schlldlich ist und die überraschendsten
»rl°l»t erzielt. P»««»I sslc, st. ».»N.

Qbig» Gpecialltälen find nu« echt lm ««««««l.!U«»s«'l»u'«»»'«»p»» von

H. ^»tbi-nv»», k. k. Privilcginms-Inhllber in Wien,
» « » « , »o l»«« l»»««« >tr. «, zn beziehen.

Ve»r,ull>'an^«ls,!!ia.?!! sind in verschiedenen Vprachen »ur Versügunn beisselezt.
«»«uärliac Leslellui'gen werden gegen Postnachnahme °d»r gegen Einsendung

>«< «etl°«»« ^unluichft effcctuirt u»l> v « Fl«c«n 10 lr. «mballa«, bn<«ne».

Filialileput in Laihacli bei H';rrn titl. Mahr,
Parfuineur. (BI78) ao- 22

(1185—1) N l . 1<)4ü.

Bekanntmachung.
Hierüber wi d den unbekannt wo be,

sindlichen Tllbulargläubigern Matthäus
Auster und Ursula Jam»!! pun Htell»
Herr Franz O g i n von Oberlaibach zum
Kurator bestvlll und detrelicN.

K l. Bezirlöaericht Oberlaibach am
12 Februar 18/8.

( l 1 v 6 - 1 ) Nr. '^423.

Bekanntmachung.
Nachdem zu dcr in dcr Execuiionssache

des Änlon Lauriö von Planina (durch Dr.
Deu in Adtlsberg) gegen Iuhann Petriö,
resp. dessen Erbin Iosefa Machllii von
Planina, M o . 83 st. ̂ 4 tr. o. 3. c. auf
den 22. Februar 1878 angeordneten ersten
Feilbietunas«Taasatzung lein Kauflustiger
erschien, so wird am

22. M ä r z 1878
zur zweiten Heilbietunas.Tagsatzuna, be»
treffend die Ueberlandsrralitat Urb.-Nr. 18
ää Grundbuch St . Margarech in Planma,
mit dem früheren Anhange geschritten
werden

K. !. Vezirlsgerlcht Loilsch am 23sten
Februar 1878.

(1191-1 ) Nc. 27?s.

Bekanntmachung.
Den unbelannt wo befindlichen Rechts»

Nachfolgern des Thomas Schot von Ra-
titna und des Markus Laorenölö von
Mauniz, dann den unbelannt wo befind»
lichen Tabularaläubigern des Barthelma
Pfeiffer von Laibach und Helena Geber
von Güleniz wird hiemit belannt aemacht,
daß ihnen Herr Ialob Lenassi, Grund«
bcsitzer von O erlaibach, als Kurator ad
lictuN aufgestellt und diesem der Real-
feilbietungsbescheid vom 30. Dezember
1877. Z. 12.73l, zugefertiget wurde.

K. l . Bezirlsgericht Loitsch am 4ten
März 1378.

(1196-1) Nr. 25)4.

Bekanntmachung.
Den unbtlanilt wo deftolttlcheil Anton

Golob, N. Iuschcg, Mar>an»a und Ioyanna
Sallcr, sämmtl»che von ^aibach, re>p. deren
unbelailnlcn Ncchlsnachfolgel,«, wi.o hie«
mit belannl gemacht, oatz denjelben Herr
i ta l l Pilppis, Handelsman» vo» Kirch-
dorf, als Kurator 2,6 aclum ausgestellt u»d
diesrm dle Nealfellvletungsbeschride vom
20. December 1877, Z . 12,482, zuge.
fertiget wurden.

K. l. «ezirlsgericht Loitsch am Lösten
Februar 1873.

(1193—1) Nr. 2342.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Anton.

Johanna und Marianna Vallcr von Lai»
bach, resp. deren unbekannten Rechlsnach»
folgern, wird hiemit belannt gemacht, daß
denselben Herr Karl Puppis, Handels-
mann von Kirchdorf, als Kurator aä
2>otuiii aufgestellt und diesem der Real-
feilbietungsbescheio vom 18. August 1877,
Z. 7615, zugeferliget wurde.

K. l . Oezirtsaericht Loitsch am 27sten
Februar 1878.

(1192-l) Nr. 2003.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Anton

Maöel von Grot», nun angeblich in Ega.
und den unbekannt wo befindlichen Rechts»
Nachfolgern des Anton Dcojal von Brod
und Mathias Gostisa von Fleckdorf wird
hiemit belannt gemacht, daß denselben
Herr Karl Puppis, Handelsmann in
Kirchdorf, als Kurator a<1 actum auf»
gestellt und demselben die Realfcilbielun^
bescheide vom 19. September 1877. Z.
7707, zugefertigci wurden.

K l. «eziilsgericht Loilsch am 17ten
Februar 1878.

(1223) Nr. 1763.

Bekanntmachung.
Ueber Vorschlag der Gläubig"

wurde Herr Dr . Franz Munda, ^
vokat in Laibach, zum des ign
Verwalter, und Herr Dr . Karl M
zhizh, Advolat in Laibach, zu" ">"'
Walters-Stellvertreter der Eoncu^
masse des Johann Müller, früher m
Laibach, jetzt in Sagor, ernannt.

Laibach am 5. März 1 « 7 8 ^
(1214-1) Nr.46ö5bo.

Bekanntmachung. >
Vom l. t. Bezirksgerichte Idria »"

bekannt gemacht: , ...
Es sei in der Erecutionssache oc°

Kaspar Eterr, Victualienhändler M V >
Gallen, uegen Thomas uild Ag"tS ^
monli von Korito bezüglich ber elec.
außerung der Realität Urb..Nr. ^ ' / ^
und 195/247 aä Herrschaft Lack I>",
257 fi. sammt UnHang den unbelann c
Erven der Tabularulüubiger "nton V
von Praprelnuberdu (Bezirk iioilsch) »'
Johann Mlater von Iasne (Bezirl «>^
Helm), dann dem unbelannt wo b e s i " ^ ,
Georg Satnitar von Praprelsche l ^
Oberlaibach) Herr Fran^Zazula, l - l . ^
dilect<onsoffiz,al m Io r i a , als " ' " ^
2ä üclum bestallt und uoer ' ^ " ' ^ ' ^ ^
u„erZusnt>.gung der Feilb,rlu»^l)cM
vom U). November 1877. Z ^ " " ' ^
gewiesen, die RcHte oer Htula»oel'
Borjchrlft d<r Gcj.tze zu w^Ule«. ^

K. !. Brzirlsglrlchl Ior iü an>
Februar >d78. ^ ^ ^ ^ -

l 5 d i c t z,
^ur Einderufllng oc B.classt»scha'l^ ̂ ,
lilgcr »ach oem an» 1U. Fcliluar ^ ^ „ .
^»l.Mareln oel!!orb<'ncl» Psarrd.cha"^

M a t h i a s B r o l l c h . . ^
Bom l. l slüdl.-orleg. Hczlllsg^ ^^

in Lamach w^rde» o.ejeiugen, w<l^ ^,
Maublger an oie Verlasscnjchafl des ̂
16. <5ec>ruur d. I . in V l Marein " ^ ^
bencn Psart-occhanlev Herr» Malh ^ -^
tine ^ord.r.ing z»l sllUn yad«». "" ' '^„g
^ r l . bll dleje», lF.richte ,m' ' " "" '
U"d Oailhulln.j iljrer Anjpluch' ^>

28. M ä r z " " . ^
llüh 9 Uhr. z. <r<chel»en od.r v' z,
»Y> <̂ >lsuch jchr.sllich zu übernich«'". ^
a.ns dtlljelbe» an dlc Berlassenlchasl, ^ ,
,le durch Bezahlung der ang'linloele ^
oerungen erjchöpst würde, ^'"^..ssei"
Anjpluch zu>lünt>e, als lnsofeme «Y>
Pfandrecht gebürt. ^

Auch haben an dem nämlich"'^«
alle jene hiergerichts zu erscheine"' ^ z
aus was immer für einem D " ^c l "
in den Nachlaß dcs Pfarrdechantes ̂
Mathias Brollch schulden. ^ i b^

«. l. städt..delcg. Bezirksgericht ̂

am ^tt. Februar 1878. ^ ^ < - ^

(1199-1 ) ^ . s

Einleitnng
zur AmortisterH,

Vom l. l. Ve,irlsaerlchle ^
wird hiemit belannt gemacht: ^ M

Es sei auf Ansuchen de« ,„ d
Iakli i von Teltendorf Nr. " ^ ""!
Einleitung der Amortisierung A">
feiner im Grundbuche des G" " ^
»ub <3urr..Nr. 488 oorloM"'eN^st>o"
tät für HanS Lufcher und M " " Fi,"
einvti leibten Ehevertragcs aM
182! gewilligt worden. . ̂  »"^

Es werden daher °ue c gA „
aus diesem Eheoerlrage " ' ^ e ^ "
machen gedenlen, aufgefordert, ^S

binnen E i n e m I ^ 5 ^ a e " .,
Wochen und d r e l 2 , ̂ t e '

so gewiß bei dem aefertiglen ^ ,^ „s ^
zumelden und darzulhun. >"., „jchl ê
selben nach Verlauf dieser ""> ^„ge^cl
gehurt und über weiteres » ̂  el>
Sahpost für null und wy ,̂,
werden würde. «„«ttli^

K. l. Be,lrlsgericht ^ " ^ /
20. April 1877.

3>r««l »nd »erl«g ,»n Jg. ». «leinmayr H Feb. «»mber^


